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Pfarre des Stiftes seit 1500

Rückblick und Vorschau der Pfarre 
Sievering

Das Jahr 2015 war auch für die Pfarre Siev-
ering ein bewegtes Jahr. Der einstimmige 
Be schluss des Pfarrgemeinderats, zwei 
syrischen Flüchtlingsfamilien über den Winter 
eine Unterkunft zu geben, hat uns vor viele 
Aufgaben gestellt. Es hat sich gelohnt, viele 
Helferinnen haben sich gemeldet und die zwei 
Familien fühlen sich wohl.

Unsere Senioren und die Kinder haben regel-
mäßig ihre Nachmittage gefeiert.
Was sind nun die Aufgaben einer Pfarrge-
meinde?
Neben den Pfarrfinanzen, den baulichen und 
einrichtungsmäßigen Angelegenheiten, der 
Gestaltung der Kirche mit Blumenschmuck 
(Dank an Lizzi Rath und Liesl Berggold) gibt 
es wohl drei Hauptbereiche:

Aufbau und Pflege der Gemeinschaft
Pflege der Liturgie
Engagement im sozialen Bereich (Cari-
tas)

Das Zusammenspiel der Bereiche ergänzen 
ein harmonisches Miteinander in der Pfarre. 
Betrachten wir die Bereiche, wie sie in unser-
er Pfarre gelebt werden:

Aufbau und Pflege der Gemeinschaft.
Hier sind wir sehr stark bei den Seniorinnen 
vertreten. Einmal im Monat organisiert Frau 

Elisabeth Schäfer (zuständige Pfarrgemein-
derätin) mit ihrem Team einen Nachmittag 
mit interessanten Vorträgen, Lesungen und 
Diskussionen. Auch eine spezielle Faschings-
sitzung gibt es. Einmal im Jahr wird die Pfarr-
wallfahrt organisiert.
Frau Sandra Trindade leitet die wöchentliche 
Kindergruppe und macht die Erstkommun-
ion-Vorbereitung. Einmal im Monat findet 
eine von ihr gestaltete Kinder- und Familien-
messe statt mit anschließender Agape. Die 
Kindermette mit einem Krippenspiel ist ein 
Höhepunkt in der Kirche.
Auch Familienausflüge, z.B. auf die Jäger-
wiese, und Spielenachmittage wurden organi-
siert.
Die Jugend hat ein großes Fest mit Musik-
gruppen, das „Summerrise“, organisiert, des-
sen Reinerlös in unsere Caritas- Aktivitäten 
eingeflossen ist.

Pflege der Liturgie.
Liturgie bezeichnet die Ordnung und Gesamt-
heit der religiösen Zeremonien und Riten des 
christlichen Gottesdienstes. Im Pfarrgemein-
derat ist Ernst Auracher Leiter des Litur-
gieausschusses. Er stellt jedes Wochenende 
einen Liedplan zusammen, der immer wieder 
neue Lieder beinhaltet. Außerdem ist er un-
ser Kantor und singt bei festlichen Zeremo-
nien vor.

Wir haben in Sievering einige Feste, die wir 
feierlich begehen; neben den Weihnachts- 
und der Osterzeremonien haben wir unser 

Unsere syrischen Gäste kochten und 
luden alle Helfer zum Essen ein.

Unsere Ministrantenschar ist deutlich 
gewachsen.
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Sprechstunden des Priesters:

Dienstag  09:00 – 11:00 Uhr
(P. Dariusz)
Mittwoch  14:00 – 16:00 Uhr
(P. Dariusz)
Kanzleistunden:
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 
(Pfarrsekretärin Frau Angelika Richter)
Freitag  09:00 – 11:00 Uhr 
(Frau Erika Klöpfer)

Telefonseelsorge: 142

Regelmäßige Angebote:

Montag 15:00 Uhr Kinder-Gruppe
  17:00 Uhr Jugend-Gruppe
Dienstag 10:00 Uhr LIMA-Gruppe
Jeden 3. Dienstag im Monat Sieveringer 
Bibel- und Glaubensgespräche
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr Rhythmus- 
  Freude-Gruppe
  14:00-16:00 Uhr Sprech-  
  stunde des Priesters
Donnerstag 09:00 Uhr Anima-Gruppe
  17:00 Uhr Ministrantenstunde
Jeden 1. Freitag im Monat: Krankenbe-
such von Pater Dariusz
Samstag und Sonntag Beichtgelegenheit 
½ Stunde vor Messbeginn
Jeden 3. Samstag im Monat um 16:00 Uhr 
Seniorenrunde

Kirchweihfest, das Erntedankfest, die Jo-
hannes weinsegnung. Fronleichnam wird mit 
einem Umzug gefeiert und die Erstkommun-
ion ist ein Fixpunkt im Kirchenjahr.
Die Roratemessen finden in der Adventzeit 
immer mehr Anklang. Heuer wurde eine 
Kinder-Rorate veranstaltet, die sehr gut 
angenommen wurde.
Immer wieder kommen Gäste aus anderen 
Pfarren, die mit ihren Chören eine Hl. Messe 
feierlich begleiten, wie z.B. der „Spitzerchor“ 
in der Adventzeit.

Engagement im sozialen Bereich.
Hier ist die Flüchtlingsaufnahme ein wichtiger 
Punkt, wo die Sieveringerinnen und Siever-
inger ihre Anteilnahme gezeigt haben: Über 
30 Helferinnen haben sich bisher unseren 
syrischen Flüchtlingen angenommen! Liesl 
Berggold ist hier vom Pfarrgemeinderat die 
Koordinatorin.
Unser 2. Caritas-Projekt ist das Engagement 
in Tansania, wo wir mit der Organisation „Af-
rica Amini Alama“, eine von einer Siever-
ingerin gegründeten Hilfsorganisation, für 
den Stamm der Maasai eine englisch sprachige 
Grundschule aufbauen, mit einheimischen 
Lehrerinnen, die nach Maria Montessori aus-
gebildet werden. Diese Schule steht mitten 
in der Steppe, keine Straße, kein Strommast 
weit und breit...

Die nächste Generation der Maasai-Kinder, 
die jetzt in diese Schule gehen, wird es ein-
mal wesentlich besser haben – und die so 
ausgebildeten Maasai werden sicher keine 
„Wirtschaftsflüchtlinge“ werden...

Wir werden auch im Jahr 2016 unsere Arbeit 
weiterführen. Dazu kommt, dass wir mit der 
Pfarre Neustift im Walde mehr kooperieren 

Anna und Johanna beim Vortrag über 
ihren Aufenthalt bei den Maasai.

werden und - dass endlich mit der Renovier-
ung der Kirche begonnen wird!

Jede und jeder ist herzlich eingeladen, bei 
dem einen oder anderen Projekt mitzuarbei-
ten! Drücken wir unsere Zugehörigkeit zum 
„Christlichen Europa“, von dem in diesen Zeit-
en so viel geredet wird, dadurch aus, dass wir 
uns auch christlich verhalten und etwas tun!

Norbert Berggold



Am Vortag des dritten Adventsonntags war 
es auch heuer wieder so weit.
Den staunenden Augen der hereinströmen-
den Gäste bot sich schon beim Empfang im 
Severini-Saal ein von Frau Inge König liebe-
voll gestalteter Adventmarkt mit handwerk-
lichen Köstlichkeiten dar. Im Mariensaal hüll-
te aus vielen kleinen Laternen flackernder 
Kerzenschein die kunstvollen Tischgestecke 
der Familie Rath und die bezaubernden Fen-
sterdekorationen in warmes Licht.

Stubenmusik des „Muckendorfer Saiten-
spiel-Ensembles“ in Abwechslung mit von 
Frau Hilde Philippi vorgetragenen Weihnachts-
gedichten versetzten die zahl- reich anwe-
senden Senioren in adventliche Stimmung. 
Gerne wurden die bereitgestellten Liedtexte 
zur Hand genommen und der Chor der großen 
Seniorenfamilie vermischte sich klangvoll mit 
den Instrumenten im bis auf den Rand gefüll-
ten Mariensaal.

Weihnachtspunsch, selbstgebackene Kekse, 
Kuchen und köstliche Brötchen wurden da-
nach gerne zur Stärkung angenommen. In 
diesem Zusammenhang möchte ich mich 
herzlich bei all den „helfenden Händen“ be-
danken, ohne die ein so har- monisches Team 
nicht möglich wäre.
Ich wünsche uns allen ein Gott behütetes 
Jahr 2016 und darf zu unserer nächsten Se-
niorenrunde am Samstag, dem 16. Jänner 
2016 um 16.00 Uhr im Mariensaal herzlich 
einladen. Dieses Faschingsfest wird Herr Dia-
kon Pius Zeßner-Spitzen- berg gestalten. Un-
ser Team wird sich wieder in lustiger Verklei-
dung präsentieren und auch alle Gäste sind 
dazu herzlich eingeladen.

Elisabeth Schäfer

Senioren/Kinder
Am 30. November besuchte die Jugendgruppe 
die Pfarre Gersthof, in der eine Veranstaltung 
der Drei-Königs-Aktion (DKA) stattfand. Zu 
Besuch waren auch Gäste aus Indien, dem 
diesjährigen Hauptprojekt, die von den dor-
tigen DKA- Projekten erzählten, mit den Kin-
dern bastelten und spielten. Ein indisches Es-
sen rundete das interessante Treffen ab.
Der Heilige Nikolo besuchte am 6.12. den 
Familiengottesdienst und verschenkte mit 
Leckereien gefüllte Sackerl an 46 Kinder.
Wir waren wieder bei Lizzi und Franz Rath 
eingeladen (14.12.), um weihnachtliche Ge-
stecke zu binden. Dann genossen den köstli-
chen Schokokuchen und den mittlerweile bei 
den Kindern berühmten Tee, auch schon Liz-
zi-Tee genannt! Wir lasen eine weihnachtliche 
Geschichte zum Thema Armut und redeten 
dann darüber… Ach, wie gut geht es uns doch!
Die diesjährige Kinderrorate wurde auf den 
Vorschlag einer Mutter hin an einem Samstag 
(19.12.) abgehalten, was sich als eine sehr 
gute Idee erwies, denn die kerzenerleuchtete 
Kapelle war so voll, dass einige Kinder auf 
dem Schoß der Eltern sitzen mussten. Wie 
gut hat dann das Frühstück geschmeckt! Ka-
kao, Nutella, frische Semmeln, Wurst, etc. 
Wir überraschten Pater Dariusz mit einer 
Geburtstagstorte, die Eva Edlinger besorgt 
hatte! Als Belohnung fürs tapfere Aufste-
hen bekamen die Kinder noch ein schönes 
Wind licht , die Erwachsenen ein kleines Tee-
licht mit Ichtus-Fisch, als Erinnerung an die 
Rorate. Mit der Sonne, die letztes Jahr genau 
am Ende der Rorate in die Kapelle schien, 
hatten wir dieses Jahr kein Glück, aber es 
war trotzdem sehr schön: diese Stille auf der 
Straße, das laute Zwitschern der Vögel kurz 
vor Sonnenaufgang, die vielen Kerzen, das 
gesellige Frühstück… Die Überwindung so 
früh aus dem Bett zu krabbeln lohnt sich! Die 
Kinder sagten, man müsse sich nur denken, 
man stehe so früh auf, um das Flugzeug in 
den Urlaub zu erwischen… Na dann!
In nur 2 Proben übten 10 Kinder das Krippen-
spiel ein, das sie dann in der vollen Kinder- 
Christmette vorspielten. Wir hatten bei den 
Proben wirklich riesengroßen Spaß und die 
Kinder sprühten nur so vor Ideen. Groß war 
die Aufregung bei der Aufführung, aber die 
Kinder machten ihre Sache ganz fantastisch! 
Wir haben wirklich sehr talentierte Kinder in 
der Pfarre und ich freue mich schon auf die 
Projekte im nächsten Jahr!

Sandra Trindade



Todesfälle:
Hedwig Schmid (01.12.)
Walter Koller (14.12.)
Elisabeth Herrman (16.12.)
Rudolf Kuchling (16.12.)
Hedwig Weiler (31.12.)

im Pfarrzentrum
Sievering

Freitag 17:00  - 18:00
Tel: 0676 4591321
Email: berggold@aon.at

Yoga

Vorschau Februar 2016

10.02. Mi Aschermittwoch
  18:00 Hl. Messe mit
   Aschenkreuz

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für Jänner 2016:

1. Dialog der Religionen
Er führe zu Frieden und Gerechtigkeit

2. Einheit der Christen
Mit der Gnade des Hl. Geistes mögen die 
Christen ihre Trennung überwinden

Spenden für Pfarrbetrieb erbeten auf:
IBAN: AT812011100005132916
BIC: GIBAATWXXX

Allgemeine Messordnung:

Sonn- und Feiertag   10:00 Uhr

Dienstag    08:00 Uhr

Mittwoch    18:00 Uhr

Donnerstag    08:00 Uhr

Freitag    08:00 Uhr

Samstag (VA)   18:00 Uhr

Kalender Jänner 2016

02.01. Sa 18:00 Vorabendmesse
03.01. So 10:00 Hl. Messe
05.01. Di 18:00 Vorabendmesse
06.01. Mi Dreikönigstag
  10:00 Hl. Messe mit den Hl.  
   Drei Königen
09.01. Sa 18:00 Vorabendmesse
10.01. So 10:00 Hl. Messe
11.01. Mo 09:00 Dekanatstreffen
   Seniorenpastoral
16.01. Sa 16:00 Seniorenrunde
  18:00 Vorabendmesse
17.01. So 10:00 Hl. Messe
19.01. Di 18:00 Bibel- und Glaubens-
   gespräche
23.01. Sa 18:00 Vorabendmesse
24.01. So 10:00 Familienmesse,
   anschließend Agape
30.01. Sa 18:00 Vorabendmesse
31.01. So 10:00 Hl. Messe


